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Software für den Bereich Klima 

 

Kühllastberechnung VDI 2078  (W37) 

Software zu Kühllastberechnung und Berechnung der 
Raumlufttemperatur gemäß VDI 2078. Das Programm kann zum 
Nachweis während der Planung ebenso eingesetzt werden wie zum 
Optimieren des Gebäudes und der darin enthaltenen Anlagen.  
 

 

Kühllastberechnung VDI 2078 - Zusatzmodul: Klima  (W37.KLIMA) 

Kühllastberechnung von Auslandsprojekten für alle Orte der nördlichen 
Halbkugel zwischen 10 und 65 Grad geografischer Breite. Eigene 
Verwaltung der Tages-Temperaturen, wahlweise über vorgegebenen 
Tagesverlauf oder Hochrechnung aus Mittelwert und Maximum des 
Tages.  
 

 

Luft- Volumenstromberechnung  (H39VOL) 

Das Programm erlaubt raumbezogene Volumenstromberechnungen für 
Zu- und Abluft nach verschiedenen Kriterien. Dadurch lassen sich die 
oftmals nur abgeschätzten Zu- oder Abluftvolumenströme nach 
geltenden Richtlinien exakt berechnen.  
 
 

 

Energiebedarf VDI 2067-10+11  (W12) 

Programm zur Berechnung und Analyse des Energiebedarfs beheizter 
und klimatisierter Gebäude gemäß VDI 2067 Teil 10+11 auf Basis von 
realen stündlichen Wetterdaten im Jahresverlauf. Der Energiebedarf 
kann sich aus Heizen, Kühlen, Be- und Entfeuchten zusammensetzen. 
 

 



KühllastberKühllastberKühllastberKühllastberKühllastberechnung VDI 2078echnung VDI 2078echnung VDI 2078echnung VDI 2078echnung VDI 2078

Datenblatt Best.-Nr. W37 - Kühllastberechnung VDI 2078

Berechnung der Kühllast und Raumlufttemperatur nach dem ausführlichen Rechenver-
fahren gemäß VDI 2078. Schnelles einfaches tabellarisches Editieren von Daten mit spe-
ziellen Hilfen für zentrale Datenänderungen und Variantenrechnung. Berücksichtigung
von gleitender Raumtemperatur, Bauteilkühlung, Fremdbeschattung. Zeitprofile für La-
sten, Soll-Temperaturen und Betriebsweisen. Das Programm kann zum Erstellen von
Nachweisen während der Planung ebenso eingesetzt werden wie zum Optimieren des
Gebäudes und der darin enthaltenen Anlagen.

TTTTTechnische Einzelheiten:echnische Einzelheiten:echnische Einzelheiten:echnische Einzelheiten:echnische Einzelheiten:

Tagesgang der Kühllast als Anzei-
ge auf dem Bildschirm. Ausgabe
auch als Druckgrafik oder Bitmap-
Datei.
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Anfragen per Internet, E-Mail oder an Ihren SOLAR-COMPUTER-Vertriebspartner

· Theoretische Grundlage des
Programms ist das ausführli-
che Rechenverfahren der VDI
2078 (Juli 1996). Raumtempe-
ratur wahlweise frei wählbar
konstant oder gleitend nach
DIN 1946/2 (Jan 1994). Bau-
teilkühlung nach VDI 2078 Bei-
blatt 1 (Feb 2003). Das Pro-
gramm wurde in Kooperation
mit dem Institut für Luft- und

Kältetechnik Dresden entwik-
kelt.

· Zuordnung der Kühllastzone
über Auswahl Großstadt. Bau-
schwereklassen S, M, L und XL
gemäß VDI 2078.

· Schnelle einfache tabellarische
Raumdatenerfassung. Abruf
von Glasanteilen und Durch-
lassfaktoren b und g. Sonnen-
schutz- und Bedienungsarten.
Zeitprofile für Lasten durch
Personen, Beleuchtung, Ma-
schinen, Stoffdurchsatz, son-
stige Wärmequellen und Bau-
teilkühlung. Luftvolumenströme.

· Berechnung der Selbstbe-
schattung strukturierter Fassa-
den durch Eingabe der Lei-

bungs- und Abstand-Maße.
Beschattungsgrad durch
Fremdbeschattung im Jahres-
und Tagesverlauf.

· Berechnung der Kühllast und
Raumlufttemperatur für durch-
gehenden oder unterbroche-
nen Betrieb, ungeregelt oder
geregelt. Ferner Berechnungs-
möglichkeit der Raumlufttem-
peratur "frei schwingend". Be-
rechnung wahlweise für das
gesamte Projekt, Raumgrup-
pen, Zonen oder einzelne Räu-
me, jeweils für Juli und Sep-
tember oder frei wählbar für
alle oder einzelne Monate.

· Visualisierung der Ergebnisse
in zahlreichen Grafiken als
Bildschirm-Anzeige, A4-Aus-
druck oder Bitmap-Export. Ein-
stellbare Reaktionswärmela-
sten, Maßstäbe und Farben.
Grafiken der Kühllast h-Werten
im Tagesgang oder Monates-
werten im Jahresgang. Raum-
lufttemperaturverlauf bis zum
eingeschwungenen Zustand.

· Kontroll-Möglichkeit der stünd-
lichen Einzel-Ergebnisse wäh-
rend der laufenden Simulation.
Grafische und tabellarische
Anzeige und Ausgabe zahlrei-
cher Auswertungen: Jahres-
Energiebedarf gesamt, raum-
weise, monatlich oder im Ver-
lauf; Temperatur-Statistik und -
Verlauf mit Extremwerten.

· Verbund mit Bauteil-Berech-
nung mit autom. Umrechnung
von U- in k-Werte. Verbund mit
Heizlast, EnEV, h-Simulation
(Energiebedarf Heizen, Küh-
len, Be- und Entfeuchten VDI
2067/10+11) und CAD (pit-cup,
RoCAD).

Datenverbund-Konzept
ISO 9000

grafische Auswertungen

für Win98, 98SE, ME,
NT4.0, 2000, XP, 2003

SOLAR-COMPUTER-
Arbeitsplatz

einstellbare Tabellen

umfangreiche
online-Hilfen

Geo-Assistent
Flächen und Volumen

SOLAR-COMPUTER
3D-Gebäudemodell

Baukörper-Assistent

Ergebnis Schnellbetrachter

Daten
zentral ändern

Funktionen:Funktionen:Funktionen:Funktionen:Funktionen:



MikrMikrMikrMikrMikro-Klimao-Klimao-Klimao-Klimao-Klima

Datenblatt Best.-Nr. W37.KLIMA - Mikro-Klima (Zusatz W37)

Zusatz-Modul zum Bearbeiten von Projekten außerhalb des Geltungsbereichs der Tabel-
len der VDI 2078. Insbesondere Möglichkeit zum Bearbeiten von Projekten im Ausland.
Manuelle Eingabe regionaler Klima-Daten oder Generierung von Standardwerten aus
monatlichen Temperaturdaten. Möglichkeit zur Berücksichtigung spezieller vom Stan-
dard abweichender Daten für Strahlung und Bodenreflexion.

TTTTTechnische Einzelheiten:echnische Einzelheiten:echnische Einzelheiten:echnische Einzelheiten:echnische Einzelheiten:

Zeitlicher Verlauf des Energiebe-
darfs, berechnet auf Basis stündli-
cher Klimadaten eines Testrefe-
renzjahres.
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Anfragen per Internet, E-Mail oder an Ihren SOLAR-COMPUTER-Vertriebspartner

· Selbst verwaltung von regiona-
len Klimadaten im In- und Aus-
land mit Kennung, geographi-
scher Breite und relativer Rich-
tung. Tagesgang der Außen-
temperatur je Monat für den
heiteren und trüben Tag. Mög-
lichkeit zur standardmäßigen
Generierung der Werte aus
dem Temperatur-Maximum, -
Minimum und dem Zeitpunkt

der Lage des Maximums.
· Freie Erfassung und Verwal-

tung von Strahlungsdaten mit
Trübungsfaktor und stündlicher
gesamter und diffuser Strah-
lung auf die horizontale Fläche.

· Berücksichtigung einer vom
Standard abweichenden Bo-
denreflexion vor dem Gebäu-
de durch Zuordnen eines ent-
sprechenden Reflexionsgra-
des für die betroffenen Außen-
bauteile. Freie Eingabe oder
Abruf aus einer Tabelle.

Strahlungsdaten
selbst verwalten

Funktionen:Funktionen:Funktionen:Funktionen:Funktionen:



Luft-Volumenstrom-
Berechnungen

Unterstützte Normen
• DIN EN 13779, Lüftung von

Nichtwohnungsanlagen
• DIN 1946-4 (E) Raumlufttech-

nische Anlagen in Krankenhäu-
sern

• DIN 1946-6 Lüftung von
Wohnungen

• DIN 1946-7 Raumlufttechnische
Anlagen in Laboratorien

• DIN 18017-3 Lüftung von Bädern
und Toilettenräumen ohne Außen-
fenster mit Ventilatoren

• DIN 18032-1 Hallen und Räume
für Sport und Mehrzwecknutzung

• VDI 2052 Raumlufttechnische
Anlagen für Küchen

• VDI 2053 Raumlufttechnische
Anlagen für Garagen

• VDI 2082 Raumlufttechnische
Anlagen für Verkaufsstätten

• VDI 2089-1 (E) Technische
Gebäudeausrüstung von
Schwimm- und Hallenbädern

• Arbeitsstätten-Richtlinie

Sonstige Berechnungen
Alternativ zu den Norm-gestützten
Algorithmen können die Luft-
Volumenströme auch aus Heizlast,
Kühllast, Zulufttemperatur und Luft-
wechsel berechnet oder manuell
eingegeben werden.

Gebäudemodell
Die Berechnung des Zu- und Ab-
luftvolumenstroms erfolgt raum-

weise. In einem Projekt können ein-
zelne, mehrere oder alle Räume ei-
nes Gebäudes berechnet werden.
Dabei können in unterschiedlichen
Räumen verschiedene Rechen-
verfahren unabhängig voneinander
verwendet werden.

Besondere Editierhilfen
Mit dem Geo-Assistenten lassen
sich auch komplizierte Flächen und
Volumina leicht bearbeiten. Parame-
ter oder Randbedingungen lassen
sich aus zahlreichen Klick-Boxen
abrufen. Gleichwertige Projekt-
Komponenten lassen sich in Zu-
sammenstellungen erfassen (z. B.
Absaugungen). Küchengeräte kön-
nen als Block erfasst und als zu-
sammenhängende Küchenblöcke
definiert werden.

Schnell, einfach, sicher
Bei Betrachtung eines Raumes sind
alle Normen „auf einen Blick“ wähl-
bar. Nur wenige Eingabe sind erfor-
derlich. Daten-Abruf aus Tabellen
mit optischer Wiedererkennung der
Norm. Assistent für Raumflächen.

A4-Ausdrucke
Daten-Dokumentation und Ergebnis-
Nachweis erfolgt raumweise in A4-
Ausgabe auf Bildschirm, Drucker
oder als pdf-Dokument bei direktem
E-Mail-Versand. Zusammenstellung
für das Gebäude mit Nachweis des
Gesamt-Zu- und Abluft-Volumen-
stroms. Dabei können im Gebäude

Technische Einzelheiten:

Software für TGA-Planer

Anfragen per Internet, E-Mail oder an Ihren SOLAR-COMPUTER-Vertriebspartner

Funktionen:
• für Win 2000, 2003, xp, Vista
• PC- oder Server-Installation
• Projekt-Verwaltung inkl. Varianten
• Archiv- und Datenaustausch-

Funktion
• online-Hilfen, A5-Handbuch (pdf)
• Flächen- und Volumen-Assistent
• Druckaufträge mit Vorschau
• E-Mail mit Ausdrucken (pdf)

Dialog zum Bearbeiten einer Garagen-Lüftung nach VDI 2053. Alle anderen Berechnungsarten lassen sich über die Reiter der Karteikarten starten.

Programm zum schnellen und einfachen
Berechnen von Zu- und Abluftvolumen-
strömen für Räume in Gebäuden aller Art
nach verschiedenen DIN-, EN-, VDI-Vor-
schriften und Richtlinien.

Best.-Nr. / Datenblatt H39.VOL

verschiedene Nachweisarten kom-
biniert werden.

Optimaler Datenverbund
Das Programm unterstützt den Im-
port/Export-Datenverbund mit an-
deren SOLAR-COMPUTER-Pro-
grammen auf dem gleichen oder
auf anderen Arbeitsplätzen, u. a. mit
den Programmen „Luftkanal-Druck-
verlust“, „Kanalaufmaß“ und „Kühl-
last“. Dabei können die Volumen-
ströme auf mehrere Auslässe je
Raum verteilt werden.
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EnerEnerEnerEnerEnergiebedargiebedargiebedargiebedargiebedarf VDI 2067/10+11f VDI 2067/10+11f VDI 2067/10+11f VDI 2067/10+11f VDI 2067/10+11

Datenblatt Best.-Nr. W12 - Energiebedarf VDI 2067/10+11

Programm zur Berechnung und Analyse des Energiebedarfs beheizter und klimatisier-
ter Gebäude gemäß VDI 2067 Teil 10+11 auf Basis von realen stündlichen Wetterdaten im
Jahresverlauf. Der Energiebedarf kann sich aus Heizen, Kühlen, Be- und Entfeuchten
zusammensetzen. Ferner können Nutzungsprofile berücksichtigt und dadurch u. a. An-
heizverhalten, Auskühlungen, etc. berechnet werden. Einfaches Anlegen und Anpassen
von Varianten für Vergleichsrechnungen, insbesondere hinsichtlich der baulichen Ge-
staltung.

TTTTTechnische Einzelheiten:echnische Einzelheiten:echnische Einzelheiten:echnische Einzelheiten:echnische Einzelheiten:

Zeitlicher Verlauf des Energiebe-
darfs, berechnet auf Basis stündli-
cher Klimadaten eines Testrefe-
renzjahres.
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Anfragen per Internet, E-Mail oder an Ihren SOLAR-COMPUTER-Vertriebspartner

· Theoretische Grundlage ist die
VDI 2067 Teil 10+11 (Ausgabe
Juni 1998). Das Programm
setzt stündliche Klimadaten ei-
nes Klima-Datensatzes vom 1.
Januar bis 31. Dezember eines
Jahres voraus, die sich als
Stammdaten einlesen lassen.
Das Programm unterstützt das
Einlesen von Klima-Datensät-
ze "TRY" des Deutschen Wet-

terdienstes (Testreferenzjahr)
sowie international verfügbare
bzw. herstellbare Meteonorm-
Testreferenzjahre "MEO". Das
Programm wurde in Koopera-
tion mit dem Institut für Luft-
und Kältetechnik Dresden ent-
wickelt.

· Zuordnung der Kühllastzone
über Auswahl Großstadt. Bau-
schwereklassen S, M, L, XL
nach VDI sowie zusätzliche
Bauschwereklasse "KS keine
Speicherung". Schnelle einfa-
che tabellarische Datenerfas-
sung für Bauteile und Räume
aller Art, Sonnenschutz, La-
sten, Bauteilkühlung, Luftvolu-
menströme und Anlagen.

· Standard-Zeitprofile für Innen-
lasten, Nebenraum-Tempera-
turen und Betriebsdaten lassen
sich zentral verwalten und
schnell und einfach den zu un-
tersuchenden Räumen, Raum-
gruppen oder Zonen zuord-
nen.

· Berechnung des Energiebe-
darfs für Heizen und Kühlen für
jede Stunde des Jahres gemäß
VDI 2067 für den Grundnutzen
ohne Innenlasten. Ferner Be-
rechnung des Individualnut-
zens für Heizen, Kühlen, Be-
und Entfeuchten gemäß VDI
2067 für frei definierbare Zeit-
profile für Innenlasten, Raum-
temperaturen und Luftströme.
Zuluft mit Außentemperatur,
Berechnung mit oder ohne
Heiz- bzw. Kühlgrenzen.

· Möglichkeit zur erweiterten
Berechnung unter Beachtung
von eingeschränkten Anlagen-
leistungen und Zuluft mit varia-
bler Temperatur. Ferner Be-
rechnung der frei schwingen-
den Raumlufttemperatur.

· Druckaufträge für Datenproto-
kolle und Ergebnisse mit Vor-
ab-Bildschirmanzeigen und
zahlreichen Einstellmöglichkei-
ten.

· Verbund mit Bauteil-Berech-
nung mit autom. Umrechnung
von U- in k-Werte. Verbund mit
Kühllast, Heizlast, EnEV und
CAD (pit-cup, RoCAD).

Funktionen:Funktionen:Funktionen:Funktionen:Funktionen:

grafische Auswertungen

32bitWindows
Programmiertechnik

SOLAR-COMPUTER-
Arbeitsplatz

einstellbare Tabellen

umfangreiche
online-Hilfen

Geo-Assistent
Flächen und Volumen

SOLAR-COMPUTER
3D-Gebäudemodell

Baukörper-Assistent

Datenverbund-Konzept
ISO 9000

Testreferenzjahre
TRY einlesen

Ergebnis Schnellbetrachter

Daten
zentral ändern


